
gründeten „Anpassungen“” vordergründig un vermOögen C(ie vielberedete Krise nıcht
überwinden; eher wird s1e, 1008238  z Reformen ur darauf beschränkt, scheint C  ' 1Ur
noch offenkundiger. Daut

NI DPeter Augustinus U Hippo. Frankfurt 1973 Frankfurter Societäts-Drucke-
rel. 499 S geb., 28,—.
Diese Augustinus-Biographie aus dem TEe 1967 ist jJetzt 1ın euische ubersetzt worden.
Seinerzeit ıst sS1e VO der acıhwe qgut aufgenommen und beurteilt worden, un:; INa hat
dem XIOrder Augustinus-Forscher berechtigtes LoD gespendet. ET hat ıne der besten
Augustinus-Biographien geschrieben
eın Hauptanliegen ist \ zeigen, wıe Augustinus, 1n e1Ner Zeit tLeigreifender W.andlun-
gen lebend, sich auch immer wieder selbst gewandelt hat Er hat diesen Grundgedanken
sSe1Nes uches überzeugend durchgeführt.
Das Buch ist chronologiscl ın funf e11e gegliedert Der JTeıl umtaßt die Zeıt 354 385 (von
der Geburt D1Is ZUrT Übersiedlung nach alland). Der 386 395 DIS AA Bischofsweihe). Der

396 - 409 (bis ZUT Goteninvasion un: der Plünderung Roms durch Alarich 410) Der
410 - 420 (bis ZUTr beginnenden Auseinandersetzung mit Julian VO  _ Eclanum und dem Pela-
glanısmus). Der 421 430 (bis ugustinus Tod)
Im englischen Tigina. ınd jedem dieser Iiunf Hauptabschnitte cChronologische bersichten
vorangesetzi, ebenso sind die Anmerkungen auf er Selte untergebracht. Leider hat INad.
sS1e ın der deutschen Ausgabe miıt Verzeichnissen der Abkürzungen, Literatur un
Abbi  ungen un! elner arie 1n den Anhang verwlesen;: ohl aus Kostenersparnis, enn
der elativ niıedrige Ladenverkaufspreis verdient hervorgehoben werden.
Eın 1cH 1ın die Nnmerkungen ze1gT, daß Quellen un Sekundärliteratur beherrscht und
diese mit gesundem Urteil auszuwählen verste. Die Darstellung 1ıst lebendig un: der Le-
Ser wird Der weite Strecken hın VO dem Buch gefesselt Wo gelegentli das uge stockt,
geht 1es auıt das ONTIO des Übersetzers, WEeNnNn INa 1m englischen Trigina. na!‘  1e5s5 Ein
Buch, es 1ın em, das INa  - uch 1n den Händen derer säahe, d1e sich nıcht NUrTr be-
rufsmäßig Nnoch!) Iur cdie eschichte der irche interessleren. Und koöonnte auch Studenten
der Theologie dıese große Gestalt der Kirche naherbringen und wieder mehr Iınn für diıe
gesch1  ich Gestalt der iırche wecken. aut

LEGLER, Erich Modelle TÜr den Gottesdienst. Ulm 10975 Süddeutsche Verlagsge-sellschaft. 271
Dieser erste Band, dem e1n zweelter iolgen soll, nthält 63 Eucharistiefelern VO SCher-
mıiıttwoch bıs ZU Herz-Jesu-Fes un 11 e el VO  3 Motivmessen. Zu den Themen der
Motivmessen zahlen 7 B Arbeit Gl Ma1l), Diaspora, Welttag er ommunikationsmittel  *
Als Bürger 1m aat, Multtertag, DOTT, Verkehr, Familie—Urlaub—Erholung, Irauung, und
ferner Einführung e1nes Pfarrers.
Die einzelnen Formulare bestehen 1m wesentlichen dUS folgenden bschnitten Begrüßung,
Schuldbekenntnis Kyrie), Tagesgebet, Perikopenangaben, Fürbitten, Gabengebet, Tala-
MOonN, Doxologie, Einladung A des Herrn, Friedensgruß, Schlußgebet, egensformel
und Entlassung. Gelegentlich kommen eın VOI dem Evangelıum, Einführungen ın ıe
Perikopen des Lesejahres A, eine Einladung ZULI Kommunion un Liedvorschläge hinzu.,
Mehrere Formulare besıitzen darüber hinaus e1n eigenes Hochgel_;et der weniligstens einı1ge
Abschnitte, ın die e1in ochgebe! eingefügt werden ann.
Durchweg sind die exie gut formuliert, daß uer eın Taucı  ares Hilfsmittel TrlLieg
Bedenken Ssıch NUurTr bel manchen Hochgebeten, nıcht sehr we!ıl ihnen die offızıelle
Anerkennung abgeht, sondern W'' ilhres nnaltes SO fehlen nıch selten wesentliche
ücke, w1ıe die Kommunionepiklese der die Anamnese, die Gedächtnisformel, 1n
der der Inn uNnseTiIer Feler ZU USdruci gebrac! und die Verbindung ZAUD Abendmahl
esu hergestellt wITrd. ZWAaTr iragen auch der Einsetzungsbericht und der ans  ließende
Ruf der Gemeinde Gedächtnischarakter, doch wIrd © darın N1ıCH Eeutlıck ıchtbar
Zudem nehmen ın einigen ochgebeten Bıtten ach A des Allgemeinen Gebetes eiınen
breiten Raum ein, Was azu u.  n daß die Danksagung nıcht 1n ausreichendem Maße
ZUTC Geltung omm Trotz dieser Schwächen bileten auch die Oochgebete wertvolle
Anregungen. Schmitz
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